
R Ü C K B L I C K :  D E R  R Ä U C H E R A L T A R

• Bild der Anbetung durch die Gläubigen

• stand im Heiligtum, gehörte aber zum Allerheiligsten

• Jeder Priester hatte Zugang in das Heiligtum und konnte Anbetung bringen.

• In das Allerheiligste konnte nur der Hohepriester einmal im Jahr.

Heute kann jeder Gläubige (= Priester, vgl. 1. Pet 2,5) anbeten.

• ist untrennbar mit der Bundeslade verbunden
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Z U G A N G  I N  D A S  Z E L T  D E R  Z U S A M M E N K U N F T

• In das Heiligtum durften die Priester zu jeder Zeit.

• Sie betraten das Heiligtum barfuß und standen im Sand.

• Erst im Tempel gab es einen festen Boden.

• Den Scheidevorhang als Trennung zwischen Heiligtum und Allerheiligstem gab 
es auch im salomonischen Tempel.

• Das Allerheiligste hatte in der Stiftshütte und im Tempel die Maße eines 
Würfels (alle Kanten gleich lang = vollkommener Raum).

• In das Allerheiligste durfte nur der Hohepriester einmal im Jahr (großer 
Versöhnungstag).
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• verdeckte die Sicht auf die Bundeslade

• selbst beim Transport durch die Wüste verdeckte ein Vorhang die Bundeslade

Das Vorbild auf Jesus Christus war dem Volk Israel noch nicht offenbart.

• Wahrscheinlich hat der Vorhang auch das Licht des Leuchters verdeckt, sodass 
selbst der Hohepriester die Bundeslade nicht gut sehen konnte.

D E R  S C H E I D E V O R H A N G

Damals sprach Salomo: Der HERR hat gesagt, dass er im Dunkel wohnen 
wolle.

1 .  K Ö N I G E  8 , 1 2
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• ist ein Bild von dem Herrn Jesus (Heb 10,19.20)

• Er ist Mensch geworden.

• Durch das Werk des Herrn Jesus haben Gläubige Zugang zum Allerheiligsten und 
können in die Gegenwart Gottes eintreten.

D E R  S C H E I D E V O R H A N G

Da wir nun, Brüder, Freimütigkeit haben zum Eintritt in das Heiligtum 
durch das Blut Jesu,

auf dem neuen und lebendigen Weg, den er uns eingeweiht hat durch den 
Vorhang hin, das ist sein Fleisch …

H E B R Ä E R  1 0 , 1 9 . 2 0
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• ist ein Bild von dem Herrn Jesus (Heb 10,19.20)

• Er ist Mensch geworden.

• Durch das Werk des Herrn Jesus haben Gläubige Zugang zum Allerheiligsten und 
können in die Gegenwart Gottes eintreten.

• Der Vorhang ist nach dem Werk des Herrn Jesus in zwei Teile zerrissen (Mt 27,50.51).

D E R  S C H E I D E V O R H A N G

Jesus aber schrie wieder mit lauter Stimme und gab den Geist auf.

Und siehe, der Vorhang des Tempels zerriss von oben bis unten in zwei 
Stücke.

M A T T H Ä U S  2 7 , 5 0 . 5 1
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D E R  S C H E I D E V O R H A N G

Und du sollst einen Vorhang machen aus blauem und rotem Purpur und Karmesin 
und gezwirntem Byssus; in Kunstweberarbeit soll man ihn machen, mit Cherubim.

Und hänge ihn auf an vier Säulen aus Akazienholz, überzogen mit Gold, ihre 
Haken aus Gold, auf vier Füßen aus Silber;

und hänge den Vorhang auf unter die Klammern; und bring dorthin, innerhalb des 
Vorhangs, die Lade des Zeugnisses. Und der Vorhang soll euch eine Scheidung 
machen zwischen dem Heiligen und dem Allerheiligsten.

Und lege den Deckel auf die Lade des Zeugnisses im Allerheiligsten.

2 .  M O S E  2 6 , 3 1 - 3 4
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• wieder vier Farben (blauer und roter Purpur, Karmesin, Byssus), aber in einer 
anderen Reihenfolge (vgl. Phil 2,5-11)

• blauer Purpur: in Gestalt Gottes → kein Raub, denn der Herr Jesus ist Gott

• Karmesin: nahm Knechtsgestalt an

• Byssus: wie ein Mensch erfunden, vollkommene Reinheit als Mensch auf der Erde

• Roter Purpur: gehorsam bis zum Tod, hoch erhöht von Gott

• Cherubim: Eingang ist versperrt (vgl. 1. Mo 3,24), bilden eine Trennwand 
zwischen Menschen und Gott

• Diese Trennwand wurde erst durch das Opfer des Herrn Jesus am Kreuz entfernt. 

D E R  S C H E I D E V O R H A N G

… der, da er in Gestalt Gottes war, es nicht für einen Raub achtete, Gott gleich zu sein,

sondern sich selbst zu nichts machte und Knechtsgestalt annahm, indem er in 
Gleichheit der Menschen geworden ist, und, in seiner Gestalt wie ein Mensch 
erfunden,

sich selbst erniedrigte, indem er gehorsam wurde bis zum Tod, ja, zum Tod am Kreuz.

Darum hat Gott ihn auch hoch erhoben und ihm den Namen gegeben, der über jeden 
Namen ist …

P H I L I P P E R  2 , 6 - 9
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• wieder vier Farben (blauer und roter Purpur, Karmesin, Byssus), aber in einer 
anderen Reihenfolge (vgl. Phil 2,5-11)

• blauer Purpur: in Gestalt Gottes → kein Raub, denn der Herr Jesus ist Gott

• Karmesin: nahm Knechtsgestalt an

• Byssus: wie ein Mensch erfunden, vollkommene Reinheit als Mensch auf der Erde

• Roter Purpur: gehorsam bis zum Tod, hoch erhöht von Gott

• Cherubim: Eingang ist versperrt (vgl. 1. Mo 3,24), bilden eine Trennwand 
zwischen Menschen und Gott

• Diese Trennwand wurde erst durch das Opfer des Herrn Jesus am Kreuz entfernt. 

D E R  S C H E I D E V O R H A N G

Schwert, erwache gegen meinen Hirten und gegen den Mann, der mein Genosse ist!, 
spricht der HERR der Heerscharen. Schlage den Hirten, und die Herde wird sich 
zerstreuen. Und ich werde meine Hand den Kleinen zuwenden.

S A C H A R J A  1 3 , 7
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• Der Scheidevorhang hing an goldenen Haken, die an Säulen befestigt waren.

• Die Säulen waren aus Holz mit Gold überzogen und hatten silberne Füße.

• Ein Bild von den Gläubigen (ggf. sogar von den vier Schreibern der Evangelien)

• Füße aus Silber: Die Erlösung ist die Grundlage.

• Holz mit Gold überzogen: Das Leben stellt die Herrlichkeit des Herrn Jesus dar.

• keine Kronen (anders als am Eingang): in unmittelbarer Nähe der Bundeslade (des 
Herrn Jesus) wird kein Diener seine Krone tragen (vgl. Off 4,9-11).

D I E  H A K E N  U N D  D I E  S Ä U L E N

Und wenn die lebendigen Wesen Herrlichkeit und Ehre und Danksagung geben 
werden dem, der auf dem Thron sitzt, der da lebt von Ewigkeit zu Ewigkeit,

dann werden die vierundzwanzig Ältesten niederfallen vor dem, der auf dem Thron 
sitzt, und den anbeten, der da lebt von Ewigkeit zu Ewigkeit, und werden ihre Kronen 
niederwerfen vor dem Thron und sagen:

Du bist würdig, o unser Herr und unser Gott …

O F F E N B A R U N G  4 , 9 - 1 1
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• Der Scheidevorhang hing an goldenen Haken, die an Säulen befestigt waren.

• Die Säulen waren aus Holz mit Gold überzogen und hatten silberne Füße.

• Ein Bild von den Gläubigen (ggf. sogar von den vier Schreibern der Evangelien)

• Füße aus Silber: Die Erlösung ist die Grundlage.

• Holz mit Gold überzogen: Das Leben stellt die Herrlichkeit des Herrn Jesus dar.

• keine Kronen (anders als am Eingang): in unmittelbarer Nähe der Bundeslade (des 
Herrn Jesus) wird kein Diener seine Krone tragen (vgl. Off 4,9-11).

D I E  H A K E N  U N D  D I E  S Ä U L E N

Vater, ich will, dass die, die du mir gegeben hast, auch bei mir seien, wo ich bin, damit 
sie meine Herrlichkeit schauen, die du mir gegeben hast, denn du hast mich geliebt 
vor Grundlegung der Welt.

J O H A N N E S  1 7 , 2 4
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